
Amt für Jugend und Familie Cham 
Landratsamt Cham 

   
Bei Fragen erreichen Sie uns 
Montag bis Donnerstag von 8.00-16.00 Uhr 
und Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr 
unter der Tel. 09971/78 - 505 
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Musik machen (ab 6 Monaten) 
 
Bieten Sie Ihrem Baby verschiedene 
„Instrumente“ an. Entweder, Sie haben 
tatsächlich echte Instrumente, etwa 
Trommel, Xylophon, Schellen, Triangel, 
zu Hause, dann nutzen Sie diese. 
Aber auch wenn Sie keine Instrumente 
haben, ist das kein Problem. Nehmen 
Sie verschiedene Schlüsseln, eine 
Babyrassel, eine mit Reis oder Nudeln 
gefüllte PET-Flasche, Löffel, kleine 
Pappschachteln u.ä. 
 
Musizieren Sie gemeinsam mit Ihrem 
Baby. Zeigen Sie ihm, wie die 
unterschiedlichen Gegenstände unterschiedliche Töne erzeugen. Entweder durch 
anschlagen oder schütteln. Lassen Sie Baby dann selbst probieren. Singen Sie mit 
ihm zur gemeinsam produzierten Klangkulisse. Freuen Sie sich, wenn Ihr Baby Sie 
mit Lauten beim Singen unterstützt. 
 
Muster in Knete (ab 18 Monaten) 
 
Formen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind flache Kneteplatten. Dann testen sie 
gemeinsam, was verschiedene Alltagsgegenstände oder Spielfiguren für 
unterschiedliche Muster in Knete hinterlassen. 
 
Geeignet sind zB. Besteck, Kämme, Stifte, Spielzeugautos, Bausteine etc. 
Besonders gut geeignet, falls vorhanden, sind Schleichtiere. Diese hinterlassen tolle, 
unterschiedliche Huf-, Tatzen- oder Pfotenabdrücke. 
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Straßenkreiden – Montagsmaler  
(ab 2 Jahren) 
 
Straßenkreiden sind, völlig zu Recht, 
ein Klassiker.  
Wandeln Sie das Malen mit Straßenkreide 
doch einmal etwas ab. Spielen Sie mit 
Ihrem Kind das alte Spiel „Montagsmaler“. 
Immer abwechselnd zeichnet einer etwas, 
und der andere muss so schnell wie 
möglich erraten, was der andere da so 
hübsch auf das Pflaster/den Teer bringt. 
 
 
 
Hupfkastl (ab 3 Jahren) 

 
Wenn gerade schon die Straßenkreide 
ausgepackt ist, erinnern Sie sich selbst an Ihre 
Kindheit. Hupfkastl ist nämlich ebenfalls ein 
jahrzehntealter Klassiker. 
 
Malen Sie dazu Ihrem Kind aneinander gereihte 
Kästchen auf den Boden. Nacheinander, 
nebeneinander. In jedes Kästchen darf immer 
nur ein Fuß, nur wenn 2 Kästchen 
nebeneinander sind, dürfen die Füße 
nebeneinander stehen. Beschriften Sie die 

Kästchen mit Zahlen, für kleinere Kinder in verschiedenen Farben. 
 
So kann Ihr Kind gleichzeitig Motorik und Koordination schulen und gleichzeitig auch 
noch etwas zählen üben. 
 
 
 


